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jUnsere Preisaufgabel
25 Preise im Gesamtbetrage von Fr. 350.— i

25 Trostpreise f
/. Preis: Fr. 100.— in bar 2. Preis: Fr. 50.— in bar %

3., 4., 5. und 6. Preis : Je 1 Abonnement (Dutzendkarte) H

für das Cinéma BELLEVUE. 1
7. bis 16. Preis: Je ff2 Jahres-Abonnement auf die §

„Zappelnde Leinwand". %

17. bis 25. Preis : Je 2 Freikarten für das Cinéma §
BELLEVUE. §

Ferner 25 Trostpreise: Je 1 Filmstar-Autogramm (Bild §
mit eigenhändiger Unterschrift) und je 1 Exemplar §
der Broschüre „50 Meter Kinoweisheit, aus) der

~ iWerkstatt eines Erfahrenen". ||
Die Emelka-Filmgesellschaft Zürich, die Direktion des Cinéma fBELLEVUE in Zürich und der Verlag der Kinowochenschrift f„Zappelnde Leinwand" veröffentlichen nachstehend eine Preis- W

aufgäbe und laden die geschätzten Leser zur Beteilung höflich p
ein. Die zwei Preisfragen betreffen einen in nächster Zeit im §
Cinéma BELLEVUE zur schweizerischen Erst-Aufführung ge- ü
langenden Großfilm und lauten: §L

/. In welchem Filmwerk kommt dernachstehende Titelvor I
Das Glück ist hier vollständig! Ein wundervoller

Tag..ein ausgezeichneter Koch...
— und keine Frau, die unsere beschauliche

Ruhe trüben könnte!

2. Wie hoch schätzen Sie die Unzahl der Aufnahme- w

(Kurbel)-Tage, die zur Herstellung dieses Filmwerkes |
nötig waren |
Während die erstere Frage bei regelmäßigem Besuche des Cinéma BELLEVUE J

Jedermann leicht möglich und demzufolge eine große Anzahl richtiger Antworten §
zu erwarten ist, soll die zweite Frage zur Ermittlung der Preisträger dienen, g
Denn der kleinste Teil der verehrlichen Kinobesucher ist sich darüber klar, p
welche Unmasse Arbeit, Zeit und Geld in einem solchen Film konzentriert ist. p
Dabei haben wir absichtlich die Frage auf die Aufnahmetage allein beschränkt, E
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jUnsere ?rei8auL^abek
25 preise im Qesamtbstra^e von Pr. 35V.— ff

25 Trostpreise ff

/. v/e/s / />. /i?7.— /n àa,' 2. 9,e/s.- 77'. 57.— /n ff
2., ^., .5. un</ 6. TT-e/s/e / /löonnemen/ i/)u/-enc/7«^<z) D

/ü,' c/ns L7'ne'ma 97779I7//7'. M

7. 7>/s /6. /e ^ /a/^es -/lönnnemen/ au/ c//e M
„T'n/i/icz/nc/e /.e/nenanc/". A

77, ö/.s 2.5. 7>6?5.- /e 2 77e/7n,'/en Mr- c/as t7inemn ff
97777V//7. H

7e,ne^ 2.5 7,a.s//n'c?7e / /e / s.9/7/ ff
m7 e/Fsn7änc/5Fe^ 7/n/e,Lc7^?/7) nnc/ /e / 77rem/?/a,- ff
c/e^ ..59 /î/à àio«,e/à//, ausZ c/e^ ff
I^e/'à/a// e/nes 9//a5/'snen". U

vis vrnsi^g-vilinAsssIIsàgkt Têicà, àis virsi:bion àss Linsn^g ff
VVVVVVVV in 7ürioii nnà àsr Vsi-IgZ àsr Xino^ooiisnsàii't ff
„^gpxslnàs vsin^vgnà" vsröiksntiisiisn ngâstsiisnà sins vrsis- ff
gnt^Aglzg nnà Igàsn àis Assviigk-Ksn Vs8sr zinr vstsilunA àôàisii M
sin. vis --wsi vrsvkraZsn bsbrsiksn sinsn in ngvirstsr 7sit irn M
Rinsing. VLVVVVVV zinr 8â^sÌ2isrÌ8oiisn Vrst-ààirrnnZ Zs» ff
IgnAsnàsn vroLLIin nnà Igntsn: U

/. ///«s/à//â/êFà///,/àssâ/s//s////6 ///S/^SZ' k

à S/« /L/ à/- ^//x/à/F/ â «n//à-
t'à/' /SF..., àâ^ààà àsS...
— à Fs///s à//, â äs/'s àsàâ//s

F/à //nà Fà/s/
F. Ms //ssF ssFàs// F/s à à âààs- ff

Mà//-/s^s, à ^s/» àn/s/àL âsss ////s^àss ff
â/7 «n/'s// ff

V/abrenci ciis erstere I^rgZe bei reZelmsiZiZem Lesucbe cies Linêma LDbbDVDD R
Wettermann leicbt möZlicb untt ttem-ukoiZe eine grotte ^n-akl riektiZer Antworten U
?u erwarten ist, sott ciie -weite braZe -ur DrmittiunZ tter ?reislraZer ttisnen. M
Denn cier kleinste leii tter verettrlictten Kinobesucber ist sictt ttarüber klar, M
welcke Dnmasse Arbeit, ^eit uncl Oeltt in einem soicttsn biim lccm-entriert ist. à
Dabei baden wir sbsicbtlicb ttie k^raZe suk ttie ^uknakmetgAL siiein desckränkt, U
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g denn diese bilden in der Regel nur einen kleinen Bruchteil des in einem Film-
Ii werk enthaltenen Arbeitsaufwandes, da es ganz unmöglich wäre, die für die

g Herstellung der Bauten, Gelände usw. erforderlich gewesene Zeit festzu-
Jj stellen. Wir bemerken noch, daß Niemandem in Europa die Lösung der zweiten
g Frage bekannt ist und die Anzahl der reinen Aufnahmetage teilt die Produktions-
g firma erst am 7. Tage nach Ablauf der Eingabefrist durch Telegramm mit, das

g anläßlich der Preisverteilung unter amtlicher Aufsicht geöffnet wird,

g Einsendungen, bei denen die Beantwortung der Frage I ganz oder
Jj teilweise unrichtig ist, scheiden von vorneherein aus, ebenso diejenigen,
Ü die diese Frage offen lassen.

g Die Einsendungen, die mit ihrer Schätzung der Aufnahmetage der

g von der Produktionsfirma mitgeteilten richtigen Anzahl Aufnahmetage
1 übereinstimmen oder ihr am nächsten kommen gelten als Gewinner,
1 wobei die beste Schätzung als erster Preis und die vom Resultat am
g meisten entfernte Schätzung als letzter Preis betrachtet wird. Bei mehreren
g gleichlautenden Schätzungen entscheidet das Los.

g Die Jury besteht aus den Herren Dir. Ch. Weißmann (Emelka-Film), Dir.
J SutzJ(Bellevue) und Red. Huber (Zappelnde Leinwand).

j Die Klassifizierung der Preisgewinner durch die Jury ist verbindlich und
g unanfechtbar.

|j Teilnahme-Bestimmungen:
g 1. Nur Einsendungen auf dem untenstehenden Formular haben Gültigkeit.
J 2. Der Einsendungstermin beginnt mit der Aufnahme des in Frage stehenden
g Filmwerkes in den regulären Spielplan des Cinéma BELLEVUE und endigt
g am 6. Tage nach der letzten Vorführung im Cinéma BELLEVUE. Eine evtl.
g frühere Presse- oder Galavorstellung fällt bei diesen Terminen außer Betracht.

J 3. Jeder Teilnehmer darf sich mit höchstens drei (nur verschiedenen) Ein-

j Sendungen beteiligen, es muß aber jede auf einem separaten und vorge-
g schriebenen Formular eingereicht werden.

g 4. Die Einsendungen sind zu adressieren an : EMELKA-Filmgesellschaft Zürich,
Löwenstraße 31.
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Preisaufgabe.
Frage 7 .* Der in Frage 1 genannte Titei kommt

vor in dem Film (Name des Filmwerkes)

Frage 2: Ich schätze die Anzahl der Aufnahme-
(Kurbel)-Tage, die zur Herstellung dieses
Filmzuerkes nötig waren, auf Tage.

Genaue Adresse des Einsenders :
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SruiJ unb aüeriag: JSerfag „3aWelnbe £em»anb", 3üri$.

H 6enn 6iese biI6en in 6er peZei nur einen kleinen örucktei! 6es in einemSilm-
H werk entbsltenen ^rbeitssutwsnbes, äs es Zsn? unmöZIick wäre, 6ie iür 6ie
M versteliunZ 6er Ssuien, Oeisn6e usw. eikor6erlick gewesene ?eit kestziu-

Z steilen. Mr bemerken nocb, 6sL biiemsn6em in Surops à SösunZ 6er Zweiten
H SrsZe beksnnt ist un6 à à?sbl 6er reinen ^uknsbmetsZe teilt à Pro6uktions-
W kirms erst sm 7. IsZe nsck ^blsut 6er SinZsbekrist 6urck leleZrsmm mit, à
D snlâLIick 6er preisverteüunZ unter smtlicber ^uksicbt Zeökknet wir6.
M SinsenäunZen, bei 6enen 6ie SesntwortunZ 6er SrsZe I Zsn? ober
Z teilweise unricktiZ ist, sckeiben von vorneberein sus, ebenso 6iejeniZen,
H 6ie 6iese SrsZe oiten isssen.
W Die Sinsen6unZen, 6ie mit ikrer Sckst^unZ 6er àknskmetsZe 6er
M von 6er Pro6uktionsiirms mitZeteilten ricktiZen ^n^ski àknskmetsZe
Z übereinstimmen oäer ihr am nächsten kommen Zelten sls Qewinner,
H wobei 6ie beste LclisrzunZ sis erster preis un6 à vom pesultst sm
H meisten entkernte LcbàunZ sis letzter preis detrscktet wir6. Sei mehreren
M Zieicklsuten6en LcbâtZlunZen entsckei6et àss bos.

M Ore /u/?/ àex/e/,/ auz r/en //erren ///,'. LVî. /7/me/^a-7/7,n), Oi>.
Z L»/^I(Le//evue) uric/ 7?ec/. /7»/,er /^/»/ipe/nr/e /.e/nWanr/).

H Oie KIsssikiàrunZ 6er preisZewinner 6urck à 6urv ist verbin6Iick un6
W unsnkecktbgr.
W 'teilnsbme-SsstimmunZen:
Z i. àr Sinsen6unZen gut 6em untensteben6en Sormulsr bsben (ZültiZkeit.
Z 2. ver Sinsen6unZstermin deZinnt mit 6er /tuknskme 6es in SrsZe steken6en
H Silmwerkes in 6sn reZulâren Zpielplsn 6es Linèms SSSSSVUS un6 en6iZt
W sm 6 IsZe nsck 6er letzten VorkübrunZ im Linêms SSbSSVVS. Sine evtl.
M trübere Presse- o6er LslsvorstellunZ ksilt bei Kiesen lerminèn suüer Setrscbt.
M 3. 6e6er ?eilnekmer 6srk sick mit böckstens 6rei (nur versckie6enen) Sin-
M sen6unZen beteiiiZen, es muL sber je6e suk einem sepsrsten un6 vorZe-
M sckriedenen Sormulsr einZercicbt wer6en.
G 4. vie Sinsen6unZen sin6 ?u s6ressieren sn: SNSSK^-SilmZesellscbskt ^üricb,
^ SöwenstrsLe 31.
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Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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